
— /F/v 
8cci»ovM-fkicn.

^rogrsMM
zu den

beiden Concerten, welche von der philharmonischen Gesellschaft 
Samstag -en 12. November Abends 7 Uhr nnd Sonntag 
den 13. November Mittags 12 Uhr unter Mitwirkung des 
Damenrhores und des Männergefangvereines von Cilti nnd 
mehrerer auswärtigen Künstler unter Leitung des Musik
direktors Herrn 4,. « <L im landschastlichen Theater

verunstaltet werden.

Grstes Concert.
(Samstag den 12. Nov. 7 Uhr Abends.)

1- ^kOlvLf, gedichtet von Herrn 0r. 
lloesbaoner, gesprochen von Herrn 
Nioliler, Mitglied des landschaftlichen 
Theaters.

2. Huvertvre zu„ri>telio", L-ckur. Op. 72.
3. Meeresstille und glückliche Aahrt, 

ox. 112, Oantate für Chor u. Orchester.

4. Wiokin-Koncert mit Orchester, op. 61, 
vorgetragen von Herrn tulius vollor.

5. Sopran-Arie (op. 65) „4Ii perKüo", 
gesungen von Frau l"ranl<enberg, Mit
glied des landschaftlichen Theaters.

6. Kantaste für Clavier, Chor und Or
chester , op. 80. Der Clavierpart wird 
gespielt von Herrn 1. löliror, die Soli 
werden gesungen von den Fräulein: 
Willieimine psolimann, Mario 8oliöppl 
und kkosa kiavlier, dann von den 
Herren: Dr. kv lieesbaelier, 6. 2sgnar 
und 1. 8eliulr.

7. „Ehre Gottes", op. 48, Männerchor.
8. Schlußchor aus dem Oratorium: 

„6Itri8tu8 am ttelber»«", op. 85.

Zweites Concert.
(Sonntag den 13. Nov. 12 Uhr Mittags.)

1. Simfonie in 6-moü, op. 67.

2. a) „Wignon", j»p.
b) „Meue Lieöe neues Leben",) 75. 

Lieder, vorgetragen von Frau beop. 
Kregoriö.

3. a) „Audeukeu",
b) „Mit einem gemalten Wände". 

Lieder, vorgetragen von Herrn Llox. 
ktüliingsr, Mitglied des landschaftl. 
Theaters.

4 „Die Ruinen von Risten", 
(Fest- u. Nachspiel von L. v. Kotrobuo) 
für Soli, Chor und Orchester, op. 
113. 114. Die Soli werden gesungen 
von Frau beop. Krogoriö, von Herrn 
1. 8vbulr und Herrn Novotn^, Mit
glied des landschaftl. Theaters. Der 
leitende Text wird von Herrn kiolitsr 
gesprochen. 

---- -------------------------------------------------- —

Sämmtliche Compositionen sind von L. vr»n keetliovv».
Die Texte zu den Chören und zum Tonwerke „Die Hluinen von Athen" sind an der 

Kasse für 10 kr. zu haben.

Der Olmoert-k'IÜAel muede von Henu I'rieärieli Llirdar, 
k. k. Hofetavierfasteikanten in Wien, aus Mattigkeit beigesteltt.
Verlag der philh. Gesellschaft. Laibqch. Brpck v. Millih.




